
An die  
Verwaltungsgemeinschaft Dirlewang 
Marktstraße 19 
87742 Dirlewang 
E-Mail: verkehrsrecht@vg-dirlewang.de 
Telefon: 08267/9696-16 
       Antrag auf  

 Anordnung verkehrsrechtlicher Maßnahmen      
      nach § 45 Straßen-Verkehrsordnung (StVO) 
 

 Erteilung einer Sondernutzungserlaubnis  
      gem. Art. 18 BayStrWG 
 

 Anzeige einer Aufgrabung 
      von öffentlichem Verkehrsgrund 

 
Anlagen:     Lageplan/-skizze     Verkehrszeichenplan/Regelplan    Umleitungsplan   
 
Antrag- 
steller 

Firma / Name, Vorname 
      
      
Anschrift (PLZ, Ort, Straße, Nr.) 
      
      

Tel. 
      
 
E-Mail 
      
 

Bauleiter Name, Vorname 
      
      
Ort, Datum und Unterschrift Bauleiter 
      
 

Mobiltelefon 
      
 
E-Mail 
      
 

Für den Bauleiter ist eine Bescheinigung zur „Verkehrssicherung von Arbeitsstellen an Straßen nach 
MVAS 99“ gem. ZTV-SA vorzulegen (RSA-Zertifikat). Eine einmalige Vorlage ist ausreichend. 
Grund der 
Sperrung 

      
      

Lage der 
Arbeitsstelle 

Betroffene Straßen/Straßennamen             innerorts        außerorts 
      
 

Zeitraum am/von:          längstens bis:          genaue Dauer       Tage im beantragten Zeitraum 
                                                                                

Art der 
Arbeitsstelle 

 ortsfest        beweglich         Tagesbaustelle       Wanderbaustelle 
……………………………….. 

Umfang der 
Sperrung 

Vollsperrung              Fahrbahn        Radweg       Gehweg   …………… 
halbseitige Sperrung   Fahrbahn        Radweg       Gehweg   …………… 
Einengung                 Fahrbahn        Radweg       Gehweg   …………… 
Restbreiten                Fahrbahn        Radweg       Gehweg   …………… 
 

Restfahrbahnbreite/Restwegebreite: ………………m 
Besonder-
heiten 

 Bushaltestelle       Verkehrsinsel/Querungshilfe    Lichtzeichenanlage    
 Brücke    ……………………………….. 

Angaben zur 
Sondernutzung 

(z. B. Aufstellung Kran, Baugerüst, Kabel- bzw. Rohrbrücken; ggf. Angabe einer abweichenden Dauer) 

Umleitungs-
strecke 

      
 
 

Sicherung der 
Arbeitsstelle 

 Die Absicherung der Arbeitsstelle erfolgt gemäß Regelplan:  ……………. 
 

 Die Absicherung der Arbeitsstelle erfolgt gemäß beiliegendem 
Verkehrszeichenplan  

Sonstiges  
 
 
 



 
Erklärung 
Der Antragsteller trifft alle Sicherungsmaßnahmen an der Arbeitsstelle als Teil der Verkehrssicherungspflicht. Er übernimmt 
die Verantwortung für die ordnungsgemäße Absicherung der Arbeitsstelle durch Anbringung von Markierungen, von 
Verkehrseinrichtungen, Verkehrszeichen und deren Beleuchtung sowie für die Aufstellung und Bedienung einer erforderlichen 
Signalanlage nach den Vorschriften der StVO, VwV-StVO und den Richtlinien für die Sicherung von Arbeitsstellen an Straßen 
(RSA); hierfür anfallende Kosten werden vom Antragsteller übernommen. 
Ereignen sich Unfälle, die durch die Maßnahmen bedingt sind und mit ihnen in ursächlichem Zusammenhang stehen, so wird 
die Haftpflicht gegenüber dem jeweiligen Träger der Straßenbaulast in vollem Umfang übernommen.  
Die Arbeiten werden unter Beachtung der einschlägigen Bestimmungen und den anerkannten Regeln der Baukunst 
durchgeführt. Die Straßen einschließlich ihrer Bestandteile werden vor Aufhebung der Sperrung wieder in einen 
verkehrssicheren Zustand versetzt. 
 

 
 
__________________                                  _______________________________ 
Ort, Datum      Unterschrift des Antragstellers/Firmenstempel 


